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Agreed Scope of Work

Name Student*in:	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Tel.:		Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
E-Mail:		Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Die Studierenden sind für die Erstellung der Aufgabenstellung verantwortlich. Sie muss vor der Einreichung vom Betreuer und dem Industriepartner geprüft und unterzeichnet werden.
Arbeitstitel
[Der Titel muss der Leserschaft auf den ersten Blick einen Einblick in das Projekt ermöglichen und soll daher ansprechend formuliert werden.]
Fachliche Schwerpunkte
[3-5 technische und akademische Schlüsselwörter. Beispiele: Industriedesign, Online-Marketing, Nachhaltigkeit]
Background
[Schreiben Sie hier 2-3 Absätze, die den Kontext und die Motivation für dieses Projekt erklären]
Projektziel – Grob formuliert
[Das Projektziel sollte klar und in einem Satz (höchstens zwei) formuliert sein]
Projektziele – Detailliert formuliert 
[Detailliertere Beschreibung (1-2 Absätze) des oben genannten Grobzieles; die Ziele sollten in irgendeiner Form messbar sein.]
Vereinbarte Lieferobjekte
[Liste der Lieferobjekte, die Sie für den Industriepartner erstellen (Insofern es welche gibt), zum Beispiel: 
- Powerpoint-Präsentation für die Vertriebsleiter
- Ein technisches Dokument, in dem das Produktdesign beschrieben wird
Dies sollte mit Ihrem Industriepartner abgestimmt werden].
Die Lieferobjekte müssen dem Industriepartner in der gewünschten Form zur Verfügung gestellt werden.
Project Klassifikation (Bitte das Zutreffende auswählen)
|_|	Öffentlich (Inhalt ist jeder Person zugänglich)
|_|	Intern (Titel und Abstract sichtbar für Nutzer mit HSLU-Konto, Inhalt nur für autorisierte Personen zugänglich)
|_|	Vertraulich (Nur für autorisierte Personen sichtbar z.B. Coach, Industriepartner)

Sprache 
(Bitte zutreffendes auswählen)
[bookmark: Kontrollkästchen1]|_|	Die Dokumentation wird in deutscher Sprache verfasst.
[bookmark: Kontrollkästchen2]|_|	Die Dokumentation wird in englischer Sprache verfasst. (Vorgabe: mind. CEF Niveau B2 oder äquivalent; Zertifikat beilegen)
[bookmark: _Hlk71283811]Projektzeitplan
[Fügen Sie hier eine Graphik Ihres Projektplans ein. Als Beispiel:

Die Grafik sollte die wichtigsten Meilensteine enthalten und die offiziellen Fristen berücksichtigen].
Dokumentation und Durchführung der Arbeit
[bookmark: _Hlk62557938]Der Schlussbericht enthält zwingend:
· das Titelblatt; dazu muss unbedingt die entsprechende Titelblattvorlage verwendet werden. 
· die Redlichkeits- und Selbstständigkeitserklärung; diese muss zwingend zusammen mit der Thesis abgegeben werden. Dieses Dokument darf jedoch nicht in die Thesis eingebunden werden, sondern muss separat (pdf) auf Ilias hochgeladen werden. 
Ein Exemplar muss von den Studierenden spätestens eine Woche nach dem genannten Stichtag dem Auftraggeber abgegeben werden. Zum genannten Stichtag müssen die kompletten Unterlagen (Bericht inkl. Anhänge, den Zwischen- und Abschlusspräsentationen, Messdaten, Programmen, Auswertungen, usw.) ebenfalls in ILIAS als PDF-Datei abgelegt werden. 
Die einzuhaltenden Termine und Abgabeorte finden Sie in der Terminübersicht auf hsluwi.ch.
Zuständig für das Verfassen der Aufgabenstellung ist der Studierende. Für die Aufgabenstellung (insbesondere Kapitel 4,5,6 «Ziele») muss vor Abgabe mit dem betreuenden Dozierenden und dem Industriepartner ein Review durchgeführt werden.
Werden die Unterlagen nicht zu den vorgeschriebenen Terminen eingereicht, wird das Projekt mit "F" benotet.
Poster
Für die Schlusspräsentation der Bachelor-Thesis ist ein Poster gemäss den auf hsluwi.ch verfügbaren verbindlichen Vorgaben zu erstellen.
Dieses Dokument muss zwingend bis zum vorgegebenen Termin (siehe hsluwi.ch) auf ILIAS abgelegt werden. 
Die Teilnahme an der BAT-Ausstellung ist für alle Absolvierenden des Moduls BAA+WI Pflicht. 
Zusätzliche Bemerkungen
Sämtliche vom Auftraggeber zur Verfügung gestellten Unterlagen sind vertraulich zu behandeln.
Die Ergebnisse der Bachelor-Thesis stehen dem Industriepartner vollumfänglich zur Verfügung.

Industrie-/Wirtschaftspartner
Firma:		Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Adresse:	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	

Kontaktperson:	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Tel.:		Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	
E-mail:		Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Verantwortliche*r Dozent*in
Name:		Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Tel.:		Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	
E-mail:		Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Expert*in
Name:		Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Tel.:		Klicken Sie hier, um Text einzugeben.	
E-mail:		Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
Unterschriften
	
________________________
	
________________________
	
________________________

	Verantwortliche*r Dozent*in

	                Student*in

	 Industrie-/Wirtschaftspartner
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3. Creating projects with impact
This chapter is designed to help you to create your project from your customer value
proposition canvas (Figure 31). Most of the work here is based on creating the ‘normal’
project plan. The aim has to be to drive the creativity of your team rather than to
drive them to despair with over analysis and over planning. The final plan you create
must be flexible and adaptive.



What the Chief Idea Killer is looking for:
“your project is poorly defined…”
“we tried it before…”
“there are no measurable objectives…”
“you have no project risks…”
“your schedule is too optimistic…” 



Top defences
• Clearly define the idea and market test it.
• Understand the boundaries of your idea.
• Know who supports your idea. 
• Find out what has been done before. 



Lessons from experience
• Draft clearly using straight-forward English.
• Be concise.
• Be as detailed as needed – 



not going into the same detail at all levels.



Create!
So now you have a good idea and you need to 
convert it into a project. Often organisations use
terms like ‘project charter’ to define the project. 
All too often they run into 100s of pages and are
poorly described. This does not support effective
and efficient communications.



The project definition in this book is based on the
‘project canvas’ and is shown in Figure 32. To draft the
canvas you will need to complete the following tasks:
• confirm the context of the project
• agree the title, aim and objective
• check the available resources (including the budget)
•  build up the project plan (deliverables, tasks, 



resources/costs, team structure and risks)
• agree your project with your customer.



These tasks are in addition to the on-going tasks of
communications, reporting and team development
that you must continue to do.



Figure 31: The create
phase in detail



Figure 32: The 
project canvas 
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